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BUND

Der Bundesregierung war die Förderung des Skisports in Österreich schon immer ein wichtiges
Anliegen. So gesehen gibt eine Menge von Aktionen die unsere Schülerinnen und Schüler auf die
Piste bringen. Diese Förderaktionen werden zumeist mit Partnern umgesetzt.

Wintersportwochen an österreichischen Schulen
Österreichische Schulen bieten eine Menge von Schulveranstaltungen zur Unterstützung des lehr-
planmäßigen Unterrichts an. Neben Projet- und  Sommersportwochen, ist die Wintersportwoche
der traditionell größte Teil der bewegungserziehlichen Veranstaltungen. Umfangreiche Maßnah-
men des Bundesministeriums für Bildung und Frauen tragen zur Qualitätssteigerung der Winter-
sportwochen bei: Quartier- und Verleihangebote, Sicherheitspakete, CD-ROM, Kooperationen mit
Partnern (auch aus der Wirtschaft), etc.

Die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler bei Sportwochen muss bei der Planung und Durch-
führung besonders beachtet werden. Entsprechende Gruppengrößen, der gewählten Aktivität an-
gemessene konditionelle Vorbereitung, Wahl von Übungsstätten und Sportgelände und hohe
fachliche Kompetenz der Lehrkräfte spielen eine entscheidende Rolle.
Neben den mehrtägigen Schulveranstaltungen gewinnt die Tagesveranstaltung im Bereich des
Wintersports auch immer mehr Bedeutung.

Aus- und Fortbildung im Bereich des Wintersports
Eine gute Aus- und Fortbildung der Lehrerschaft und hohe Anforderungen an die Instruktoren ge-
werblicher Unternehmungen, die im Rahmen von Sportwochen unterrichten können, garantieren
die hohe Qualität der bewegungserziehlichen Schulveranstaltungen. 
In allen Pädagogischen Hochschulen gibt es ein umfangreiches Angebot im Bereich des Winter-
sports.

Schwerpunktschulen
Für die besondere Förderung des Leistungssports im Skilauf wurden Schwerpunktschulen einge-
richtet.

� Neue Mittelschule mit skisportlichem Schwerpunkt (alpin und nordisch)  
Die rennspezifischen technischen Fertigkeiten des Skilaufs, aufbauend auf erworbenen Grund-
techniken, werden verbessert und dadurch ein Übergang zum Rennskilauf (über einen Verein des
Österreichischen Skiverbandes) ermöglicht. 
Die höhere Beanspruchung im Bereich der skisportlichen Ausbildung erfordert eine gezielte Ent-
wicklung der motorischen Grundlagen (Vielfalt und steigende Belastung). Zugleich und in unmittel-
barem Zusammenhang mit der Sportpraxis werden grundlegende Kenntnisse zur Bewegungslehre
des Skisports sowie der Trainingslehre vermittelt. Da nicht alle Schülerinnen und Schüler zur Leis-
tungsspitze vordringen, sind auch andere skisportliche Aspekte, wie z. B. spätere berufliche Ar-
beitsfelder (Skilehrer, Trainer) zu erschließen. 
Das Stundenausmaß im Unterrichtsgegenstand Bewegung und Sport beträgt von der 5.-8. Schul-
stufe je 12 Wochenstunden und schließt spezielles Training mit ein.
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� Mittlere und höhere Schulen mit skisportlichem Schwerpunkt
Der Skisport ist die einzige Sportart, für die das österreichische Schulsystem eigene Sonderfor-
men (PDF) im mittleren und höheren Schulwesen vorsieht. Staatlich geprüfte Trainerinnen und
Trainer sorgen für die sportliche Ausbildung der Schülerinnen und Schüler. Über den normalen Un-
terricht hinaus werden spezielle Lernstunden für das Nachholen des durch Training oder Wett-
kampf versäumten Lehrstoffes angeboten. 
Ein besonderes Angebot in der Förderung des Spitzensports stellen die Sportschulen in Stams,
Schladming, Bad Hofgastein, Saalfelden und Waidhofen/Ybbs dar. Durch eine besondere Koope-
ration mit dem Österreichischen Skiverband werden die Aufnahme in die Leistungskader sowie die
Entsendung zu Trainingskursen und Wettkämpfen optimal koordiniert. Wesentliches Merkmal die-
ser Schulform ist das Anliegen, den Jugendlichen eine abgeschlossene Schulausbildung zu bie-
ten, aber auch eine möglichst hohe sportliche Leistungsstufe zu erreichen. Im Schuljahr 2014/15
besuchen ca. 600 Schülerinnen und Schüler aus 10 Sportarten diese 6 Schulen.

Finanzielle Unterstützung für Schulveranstaltungen
Um bedürftigen Schülerinnen und Schülern die Teilnahme an Schulveranstaltungen, wie Winter-
und Sommersportwochen, zu ermöglichen, gewähren sowohl die einzelnen Bundesländer wie
auch das Bundesministerium für Bildung und Frauen finanzielle Unterstützungen.

Bindungseinstellaktion für Wintersportwochen des VSSÖ
Im Rahmen einer Kooperation des VSSÖ und der Wirtschaftskammer Österreich, werden wir auch
dieses Jahr wieder die bewährte Aktion für Schüler (Bindungsüberprüfungs- und Einstellaktion für
Wintersportwochen) durchführen.
Durchführungsbestimmungen: Die Schutzgebühr für diese Aktion beträgt € 5,--. Dieser Betrag be-
inhaltet die Überprüfung und eventuell notwendige Änderung der Einstellung nach ÖNORM ISO
11088, jedoch keine Montage, Neuanpassung an Skischuhe und dergleichen.
Aktionszeitraum:19. Oktober bis 28. November 2015 und 07. Jänner bis 05. März 2016
(Gutschein Downloaden unter http://www.vsso.at/content.php?cf=wintersportwochen).

Servicestelle Wintersportwochen (WISPOWO)
Die vor einiger Zeit geschaffene Servicestelle Wintersportwochen (www.wispowo.at) hat als zen-
trale Zielsetzung, Wintersportwochen an den Schulen zu fördern. Kinder und Jugendliche sollen
für Schneesportaktivitäten begeistert werden und wieder mehr Interesse für den Wintersport in
Österreich bekommen. Die Servicestelle ist als Informationsdrehscheibe gedacht und soll Unter-
stützungsangebote der Wirtschaft koordinieren, mitentwickeln und verbreiten. Das Unterrichtsres-
sort, das Sportministerium, Interski Austria, der Österreichische Skiverband, die
Wirtschaftskammer Österreichs und die Allianz Zukunft Winter sind die Träger dieser Stelle. Alle
Trägerinstitutionen ziehen an einem Strang und sorgen so für neue Impulse. Es ist das große An-
liegen aller Partner, den Wintersportwochen-Gedanken bundesweit zu bewerben und jungen Men-
schen den Spaß am Wintersport zu vermitteln. 

„WISPOWO-Fan“ Broschüre mit den Untertiteln Schnee-Spaß-Sicherheit ist ein Folder im
schneetauglichen, handlichen Smartphone-Format für Schüler/-innen. Enthalten sind auf den 18
Seiten u.a. FIS-Pistenregeln, ID-Card, Einteilung Skiabfahrten, Park Rules, Neigungsmesser, App-
seite, Tipps für die Piste, Schneemetamorphose, WISPOWO-Zeugnis sowie Infos zum richtigen
Unfallverhalten oder Aufwärmübungen. Zielgruppe: Schülerinnen/Schüler und Lehrerinnen/Lehrer
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Aktuelle Skitipps für die Wintersportwoche
soll helfen, die schulische Wintersportwoche sicher und methodisch richtig zu gestalten. Darin fin-
det man zahlreiche Tipps und Übungen für die auf Wintersportwochen relevanten Könnensberei-
che, damit Skischüler/-innen ein abwechslungsreicher Skiunterricht geboten werden kann. Inhalte
u.a.: Österreichischer Skilehrweg, Carven Grundstufe, Paralleles Skisteuern, Verwendung der Ski-
stöcke, Carven – lange und kurze Radien, Shortcarver, Risikomanagement. Zielgruppe: Lehrerin-
nen/Lehrer

Aktuelle Snowboardtipps für die Wintersportwoche 
soll helfen, die schulische Wintersportwoche sicher und methodisch richtig zu gestalten. Darin fin-
det man zahlreiche Tipps und Übungen für die auf Wintersportwochen relevanten Könnensberei-
che, damit Skischüler/-innen ein abwechslungsreicher Snowboardunterricht geboten werden kann.
Inhalte u.a.: Österreichischer Lehrplan Snowboard Austria, Ausrüstung und Bindung, Säule Vorbe-
reiten, Säule Bewegen, Säule Fahren, Freestyle, Risikomanagement. Zielgruppe:
Lehrerinnen/Lehrer

„FIT for WISPOWO“
Neuer Folder für Bewegungserzieher und Kustoden; enthält 12 Einheiten mit rund 140 Übungen
zur Vorbereitung auf die Wintersportwoche.

Wintersportwochen-Planer 2015/16
Pünktlich in der ersten Schulwoche erhalten alle Interessierten den aktuellen Wintersportwochen-
Planer von WISPOWO für das kommende Schuljahr. 

Wintersportgeräteverleih Wien
Die ZSSW hat es sich zur Aufgabe gemacht, mit ihrem Angebot an Sportgeräten möglichst nahe
an den Bedürfnissen junger Wintersportler/-innen zu stehen. Das Gleitverhalten, die Eisgriffigkeit,
die Richtungsstabilität, das Dreh- und Steuerverhalten der Ski und Boards werden von uns genau-
estens analysiert und in entsprechenden Konfigurationstabellen abrufbar gemacht. Mit über 1.600
Paar modernster Carving-Skis, 1.800 Paar Alpinski-schuhen, 500 Snowboards und rund 700 Paar
Snowboard-Schuhen (Softboots), mehr als 2.000 Helmen, sowie einem ausreichenden Angebot an
Langlauf- und Tourenski-Ausrüstungen zählt die ZSSW zu den größten Verleihorganisationen
Österreichs.
Eine perfekt gewartete Alpinskiausrüstung (Skischuhe, Alpinski, Stöcke, Helm) für Schüler/-innen
auf Wintersportwoche ist bereits um € 20,- pro Woche erhältlich.

Bundesschullandheime (nachgeordnete Dienststellen des BMBF)
Die Bundesschullandheime sind nachgeordnete Dienststellen des Bundesministeriums für Bildung
und Frauen und werden als dislozierte Schuleinrichtungen geführt.
Grundsätzlich dienen diese Schuleinrichtungen dem pädagogischen Anliegen Wintersportwochen
und werden vorrangig von Sportwochen und LehrerInnenfortbildung frequentiert.
Durch ihre ausgesuchte Lage und deren optimalen infrastrukturellen Ausstattungen entsprechen
sie in besondere Weise den an sie gestellten pädagogischen Anforderungen für die Durchführung
der in den Lehrplänen verankerten Schulveranstaltungen außerhalb des Schulstandorts, wie z.B.
Winter-, Sommersportwochen, Projektwochen.
Bei Investitionen in diesem Bereich wird besonders auf die freizeitpädagogischen Bedürfnisse der
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Schulen Rücksicht genommen, so steht zum Beispiel in allen unseren Häuser eine speziellen In-
frastruktur (Skischuhtrockenraum, Skistall, Wachsräume, Sporthalle u.v.A.m.) für Wintersportwo-
chen zur Verfügung.
Der Österreichische Skiverband versteht sich als Partner der Schulen und insbesondere der Be-
gleitlehrer in der Durchführung von Wintersportwochen. Seit Jahren unterstützt er alle Bemühun-
gen, die „größte Skischule Österreichs“ wieder attraktiver zu machen. Vor allem aber setzt der
ÖSV eine Reihe von Initiativen, die den Sportpädagogen die Organisation von Wintersportwochen
erleichtern sollen.

ÖSV-Schülerschutz - Die Versicherung für Schüler und Begleitlehrer
Seit 2008/09 bietet der ÖSV in Kooperation mit der UNIQA eine spezielle Versicherung während
der Wintersportwoche oder an einzelnen Skitagen an. Um nur € 1,50 ist ein Schüler oder Begleit-
lehrer in dieser Woche genauso versichert wie ein reguläres ÖSV-Mitglied. Diese Versicherung
übernimmt vor allem auch die Kosten einer Hubschrauberbergung in einer Höhe von bis zu
€15.000,-. 
Regressverzicht: Im Rahmen der kollektiven Unfallversicherung für Wintersportwochen werden
seitens UNIQA keine Regressansprüche an die mit der Aufsicht der Schüler betrauten
Lehrer/innen wegen einer allfälligen Verletzung der Aufsichtspflicht gestellt.
Abwicklung: Die Anmeldung zum ÖSV Schülerschutz muss durch die Schule erfolgen. Zur Anmel-
dung einfach das Formular von www.oesv.at/breitensport/schulsport downloaden und elektronisch
an den ÖSV senden. Wenn die ganze Klasse zur Versicherung angemeldet wird, ist keine nament-
liche Nennung der Schüler notwendig. Der Versicherungsschutz wird mit der Einzahlung der Prä-
mie gültig.
Im Winter 2014/15 wurden über den ÖSV Schülerschutz rund 58.000 Schüler/innen und
Lehrer/innen versichert. www.oesv.at/breitensport/schulsport

Carving für Schulen – Übungssammlung Wintersportwochen
Mit Unterstützung durch das BMBF hat der ÖSV dieses bewährte Booklet aufgelegt, das eine Viel-
zahl von Übungen zur Verbesserung des Fahrkönnens für Schüler in allen Könnensstufen enthält.
In einem handlichen Format zum Einstecken findet der Skisportlehrer zahlreiche Vorschläge, wie
man Schülern das Üben auf der Piste schmackhaft machen kann. Viele Übungsbeispiele sind
auch bildlich dargestellt. Alle Übungen haben sich auch in der Praxis bewährt und wurden in Zu-
sammenarbeit mit Sportpädagogen zusammengestellt. Bestellungen in der Saison 2014/15: ca.
5.000 Stück
Beide Büchlein sind kostenlos zu bestellen bei:
Österreichischer Skiverband - Olympiastraße 10 - A-6020 Innsbruck
Tel: 0512-33501-21 - Fax: 0512-361998 - E-Mail: woldrich@oesv.at - www.oesv.at

Ski Austria Tipps
Ein Handbuch für Schüler und Lehrer mit allem Wissenswerten für den vergnüglichen und siche-
ren Sport im Schnee – ob mit dem Carver, dem Board oder am Langlaufski, herausgegeben vom
Österreichischen Skiverband.
Auf 66 Seiten finden sich hier Experteninformationen zur richtigen Vorbereitung auf den Schnee-
sport und zum richtigen Verhalten auf der Piste, der Loipe oder im Funpark. Durch das breite
Spektrum an behandelten Themen und die kompakte Darstellung eignet sich die Fibel bestens als
Unterrichtsgrundlage, besonders in der Vorbereitung auf die Wintersportwoche. Bestellungen in
der Saison 2014/15: ca. 15.000 Stück
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Aus dem Inhalt:
� Fitness – Ein wichtiger Faktor für Sicherheit und Skivergnügen
� Material – die richtige Wahl
� Informationen im Skigebiet
� FIS – Verhaltensregeln
� Umweltgerechtes Verhalten 
� Unfall – die wichtigsten Verhaltensregeln
� Recht und Versicherung
� Telefon-Hotlines

Quartiere für Wintersportwochen
Auf den Internetseiten des ÖSV steht jedem Pädagogen ein umfangreiches Angebot an Adressen
von Quartieren zur Durchführung von Wintersportwochen zur Verfügung. Die Quartiere haben sich
schon in den vergangenen Jahren als Unterkünfte für Jugendliche sehr bewährt.  Die Häuser ver-
fügen in der Mehrzahl neben einer guten Zimmerausstattung über entsprechende Aufenthalts-
räume zur Freizeitgestaltung nach dem Wintersport. Die Datenbank ist zur besseren Übersicht mit
einer Kartenfunktion versehen und nach verschiedenen Kriterien durchsuchbar. Der Inhalt wird
jährlich im Frühjahr aktualisiert. www.oesv.at/breitensport/schulsport

Alpine Basics für Schüler
Ausgearbeitet vom ÖSV-Nachwuchsreferat, sind die „Alpine Basics“ eine Zusammenstellung
sportmotorischer Fertigkeiten, die für die konditionelle Basisausbildung im alpinen Skirennsport
unerlässlich sind. Beim Training von alpinen Basics geht es um das Erlernen von vielseitigen,
sportartrelevanten Bewegungsabläufen und Fertigkeiten. Der ÖSV bietet diese Sammlung auf der
Homepage zum Download als pdf und als Video an. www.oesv.at/breitensport/schulsport

ÖSV-Urkunden
Der ÖSV stellt kostenlos Urkunden für Wintersportveranstaltungen an Schulen zur Verfügung. Ob
für Ski-, Snowboard- oder Langlaufveranstaltungen, ob für Wettbewerbe oder als Teilnahmebestä-
tigung, können Schulen bzw. LehrerInnen die Urkunden bei uns bestellen. 
Zu bestellen bei: Österreichischer Skiverband - Olympiastraße 10 - A-6020 Innsbruck
Tel: 0512-33501-21 - Fax: 0512-361998 - E-Mail: woldrich@oesv.at 

FIS-Verhaltensregeln
Die Illustrationen zu den FIS-Regeln stammen von den Zeichnern der Bücher „Fritz Blitz-Snowcat
Adventures“ von Friz Strobl. Mit ihrem Cartoon-Charakter sollen sie vor allem das jüngere Publi-
kum ansprechen.
Im handlichen Folder-Format stellen wir die FIS-Regeln den Schulen kostenlos zu Verfügung. 
Zu bestellen bei: Österreichischer Skiverband - Olympiastraße 10 - A-6020 Innsbruck
Tel: 0512-33501-21 - Fax: 0512-361998 - E-Mail: woldrich@oesv.at - www.oesv.at

AUVA-Skisicherheitsworkshop
Zielgruppen:
� Schülerinnen und Schüler der 1. – 4. Schulstufe,
� deren Lehrkräfte
� alle Eltern
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Vermittlung und Vertiefung des Wissens zum Thema Skisicherheit: FIS-Verhaltensregeln, Ausrüs-
tung, richtiges Verhalten, Liftfahren uvm. Unterstützung der Lehrpersonen bei der Organisation
von Ski(sicherheits)tagen. Die Umsetzung erfolgt im Rahmen eines schülerzentrierten Workshops
im Klassenzimmer mit Rätsel, Tanz, Theater und Hörbeispiel. www.skisicherheit.info

AUVA-Skisicherheitstage
Zielgruppen:
� Schülerinnen und Schüler der 1. – 4. Schulstufe,
� deren Lehrkräfte
� alle Eltern
Motorik-, Koordinations- und Geschicklichkeitstraining auf der Piste. Vertiefung des Wissens zum
Thema Skisicherheit mittels „learning by doing“. Die Umsetzung erfolgt im Zuge eines Skisicher-
heitstages im örtlichen Skigebiet der Schule mit Stationenbetrieb (Notbremsübung, Actionbahn,
Slalom, Schneesegel, Springen uvm.). www.skisicherheit.info

AUVA-Skisicherheitstraining
Zielgruppen:
� Schülerinnen und Schüler ab der 5. Schulstufe,
� deren Lehrkräfte
� alle Eltern
Theoretische und praktische Vermittlung und Vertiefung des Wissens zum Thema Skisicherheit.
Konsequenzen der Nichtbeachtung der FIS-Verhaltensregeln u.v.m. Die Umsetzung erfolgt mittels
eines Multimedia-Vortragsabends direkt im Skikursquartier und durch ein Praxistraining zu den
Themen Rettungskette und Erste Hilfe im alpinen Gelände sowie praktische Grundlagen zur LVS-
Ausrüstung auf der Skipiste. www.skisicherheit.info

AUVA Safety-Guide - Lehrbehelf: Mehr Spass beim Skifahren 
Zielgruppen:
� Schülerinnen und Schüler ab der 5. Schulstufe,
� deren Lehrkräfte
� alle Eltern
Unterrichtsmaterialien für den Einsatz ab der fünften Schulstufe
Dieser Lehrbehelf liefert praxisorientierte Sicherheitstipps zum Thema Skifahren und Snowboar-
den und richtet sich an Schu?lerinnen und Schu?ler, Eltern, an alle Sportlehrerinnen und -lehrer
sowie speziell auch an Skikursleiterinnen und -leiter.
Die Auseinandersetzung mit Sicherheitsfragen soll dazu beitragen, dass Risiken im Wintersport zu
minimieren und gleichzeitig die gesundheitlichen Chancen der Bewegung in den Mittelpunkt ge-
rückt wird. www.skisicherheit.info

AUVA-Skisicherheit für Lehrer/innen
Zielgruppe: Lehrkräfte
Pädagogische Hochschulen und Universitäten können die AUVA-Safety-Guide Programme zur
Skisicherheit in modifizierter Form kostenlos zur Unterstützung von Aus- und Fortbildungslehrgän-
gen für Lehrerinnen und Lehrer anfordern. www.skisicherheit.info
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BURGENLAND

Raus aus der Klasse, rauf auf die Piste!
LSR Burgenland unterstützt Wintersportwochen durch zahlreiche Förderaktionen 
Die Organisation von Wintersportwochen soll unter Berücksichtigung der einzigartigen Verhält-
nisse im Burgenland (z.B. weite Distanz zu den Schigebieten) besonders gefördert werden. 
Kein/e Schüler/-in soll auf die Teilnahme an einer Wintersportwoche verzichten müssen, weil die
erforderlichen 70 % pro Klasse nicht erreicht werden. Die Bestimmungen der Schulverwaltungs-
verordnung (SVVO) sind grundsätzlich einzuhalten, sollte jedoch zukünftig die 70 % Teilnehmer-
zahl nicht erreicht werden, ist die Schulbehörde 1. Instanz (LSR) unter Angabe der Schülerzahlen
(Teilnehmer bzw. Nichtteilnehmer nach Klassen) zu informieren. Eine Entscheidung über die
Durchführung der Wintersportwoche wird nach Prüfung der Unterlagen von der Schulbehörde ge-
troffen.
Ein wichtiger Bestandteil der pädagogischen Prämissen im LSR ist auch die Fort- und Weiterbil-
dung unserer Lehrer/innen. 

Blaguss Ski4School
Die Firma Blaguss bietet all-inclusive-Skitage, 3-Tage-Mini-Wintersportwochen oder 5/6-Tage-Win-
tersportwochen. Bislang haben 115.000 Schülerinnen und Schüler dieses Angebot genutzt.
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KÄRNTEN

Vergünstigte Skikarten für alle Kärntner Schüler/innen
Bisher konnten alle Kinder und Jugendliche Kärntens, die in einem Kärntner Skigebiet auf Winter-
sportwoche gefahren sind, eine Gratisliftkarte beanspruchen. Auf Grund der budgetären Situation
des Landes konnte die bisherige Aktion nicht mehr aufrechterhalten werden. Nach intensiven Ge-
sprächen konnte der Landesschulrat für Kärnten mit der Fachgruppe der Seilbahnen für die Win-
tersaison 2015/16 folgende Vergünstigungen erreichen.

1. Volksschulen: (Wahl zwischen a) oder b)) 
a. Erlebnistag im Schnee: eintägig im Zeitraum vom 18.-22.1.2016: Gratiskarte 
b. 3 Tage im Paket: € 10.- 

2. Sekundarstufe I und II: (NMS, ASO, AHS, BMHS) 
a. Wintersportwoche an mindestens fünf unmittelbar aufeinanderfolgenden Tagen verbunden mit
Nächtigungen in einem Auswärtsquartier in Kärnten: 

pro Skitag € 7.-; bei 5 Tagen € 35.- 

Kostenlose Skiausrüstung für Kärntner Schülerinnen und Schüler
Das Land Kärnten stellt kostenlose Skiausrüstungen für Kärntner Schülerinnen und Schüler bereit.
Inkludiert sind neben Skiern mit Bindung auch Schuhe und Stöcke. Zudem besteht die Möglichkeit,
pro Klasse 10 Paar Schneeschuhe für Schülerinnen und Schüler und 2 Paar Schneeschuhe für
Lehrerinnen und Lehrer in Anspruch zu nehmen. 

Skisicherheitsvorträge
Das Amt der Kärntner Landesregierung, die Unterabteilung Skisicherheit, bietet allen Schulen
sowie den Tourismusbetrieben, die Skischulklassen beherbergen, die Möglichkeit, einen kostenlo-
sen Skisicherheitsvortrag in Anspruch nehmen zu können. 
Der Skisicherheitsvortrag dauert ca. eine Schulstunde. Es wird über die Vorbereitung vor dem Ski-
fahren bzw. Snowboarden, die 10 FIS-Regeln, Pistenmarkierungen bzw. Pistenhinweisschilder,
Verhalten beim Liftfahren, Variantenschifahren (Video), Skitouren gehen und die Lawinengefahr
referiert. 

Sicherheit: „No Risk, No Fun“
22. Skisicherheitstage „No risk, but fun“ 12.-14.1.2016 auf der Gerlitzen in Kooperation mit dem
Land Kärnten, Abteilung Skisicherheit, AUVA, Bergrettung, Naturfreunde, ARGE Schulsport, Lan-
desschulrat u.a.(ca. 1400 Teilnehmer/innen). Kinderskitag für Volksschulen: Spittal an der Drau
8.1.2016; Veranstalter: Fritz Strobl, Schulzentrum/Spittal an der Drau.

Erlebnistage im Schnee für Volksschulen
18.-22.1.2016 findet die Aktion der Fachgruppe der Seilbahnen in Kärnten mit den Partnern Kleine
Zeitung, ORF Landesstudio Kärnten und dem Landesschulrat statt.

Langlaufschnuppertage
Alpenarena Villach und LZ St.Jakob im Rosental; nach individueller Vereinbarung
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NIEDERÖSTERREICH

„Volksschulen zum Schnee“
„Volksschulen zum Schnee“ ist eine Schulsportinitiative der Niederösterreichischen Landesregie-
rung mit der Wirtschaftskammer Niederösterreich, die sich speziell an die Volksschulen in Nieder-
österreich, Wien und Burgenland richtet. Die Bedürfnisse der Kleinsten und ihrer Betreuer/-innen
stehen bei dieser Aktion im Vordergrund.

Die Leistungen im Überblick:
� Bustransport in die teilnehmenden Skigebiete und retour
� Altersgerechtes Leihmaterial vor Ort (Ski, Skischuhe, Skistöcke, Helm)
� Liftkarte für einen Skitag mit der Klasse
� Gutschein für einen weiteren Skitag für jedes Kind 
� Begleitpersonen kostenlos inkl. Skikarte (1 Begleitperson pro 6 Kinder)
� Bei Bedarf zusätzliche Kinderskilehrer/-innen um € 10,- pro Kind buchbar
� Stornoversicherung bei Krankheit
� Spezialpreis für Volksschulen ab € 27,- all inclusive (statt € 30,- Normalpreis)
Gültig im Angebotszeitraum Dezember 2015 bis April 2016, Montag – Freitag (ausgenommen Fe-
rien und Feiertage). Die teilnehmenden Skigebiete sind: Annaberg, Hochkar, Lackenhof am Öt-
scher, Zau[:ber:]g Semmering, Jauerling, Karlstift, Mönichkirchen/Mariensee, Puchberg am
Schneeberg.
Detailinformationen unter: www.volksschulenzumschnee.at 

Volksschulparty im Schnee!
Bereits zum vierten Mal möchten wir Sie und Ihre Klassen zu unserem bewährten Saisonab-
schluss der Aktion „Volksschulen zum Schnee“ einladen und den Winter noch einmal ordentlich
feiern! Der Landesskiverband Niederösterreich ist wieder als Partner dabei und sorgt für ein win-
terliches Rahmenprogramm für Kinder und Lehrer/-innen.
Datum: Ende März 2016
Ort: noch nicht fixiert!
Preis: € 28,- pro Kind (unabhängig von der Klassengröße!)
Pro 6 Kinder 1 Begleitlehrer/in gratis 
Detailinformationen unter: www.volksschulenzumschnee.at

Ski 4 School
Tagesfahrten (ab € 31,-), 3-Tagesfahrten (ab € 199,-) oder 5/6-Tagesfahrten (ab € 219,-) veranstal-
tet durch die Firma Blaguss. 
Inkludiert sind:
� Bustransport von der Schule in die ski4school Skigebiete und retour
� Nächtigungen mit Vollpension bei Mehrtagesangebot
� Ein- oder Mehrtagesskipass
� Komplettes Leihmaterial Ski oder Snowboard (inkl. Schuhe, Stöcke und Helm)

Zusätzlich zu buchen:
Skilehrer/-innen gegen Aufpreis, Reise- und Stornoversicherung. Preis ohne Freiplätze!
Detailinformationen unter: www.ski4school.at 
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Gratisliftkarten für Schülerinnen and Schüler auf Niederösterreichs
Pisten ab 2015/16 
Die Initiative „Tut gut!“ hat eine neue Aktion ins Leben gerufen. Ab der Wintersaison 2015/16 erhal-
ten alle Schülerinnen und Schüler Niederösterreichs kostenlose Liftkarten für ihre Wintersportwo-
che.
An der Aktion der »tut gut«-Wintersportwoche nehmen folgende NÖ-Skigebiete teil: Hochkar, La-
ckenhof am Ötscher (im Kartenverbund mit Hochkar), Annaberger Lifte Gemeindealpe Mitterbach
(Annaberg und Mitterbach jeweils im Kartenverbund mit der Mariazeller Bürgeralpe), Schischaukel
Mönichkirchen-Mariensee, Zau[:ber:]g Semmering (Hirschenkogel) im Kartenverbund mit Stuhleck.
Die Schülerinnen und Schüler erhalten je nach Bedarf eine 4-, 5- oder 6-Tageskarte. Vorausset-
zungen sind zumindest drei aufeinanderfolgende Übernachtungen in einem niederösterreichischen
Beherbergungsbetrieb wie zum Beispiel dem JUFA Hochkar Sport Resort, dem JUFA Annaberg
Bergerlebnis Resort oder den Jungen Hotels in Annaberg oder Lackenhof.

Skikids 2016 - Gratisskikurse für Anfänger/innen
Sport.Land.NÖ setzt die erfolgreiche Förderaktion „SKIKIDS“ für Skianfänger/-innen fort. Der NÖ
Landesskiverband und der NÖ Landesskilehrerverband sind bei diesem österreichweit einzigarti-
gen Angebot wieder als Partner mit an Bord. Mädchen und Buben im Alter von 5 – 10 Jahren wird
damit der Einstieg in den Skisport erleichtert. Das Angebot gilt für Kinder mit Hauptwohnsitz in NÖ. 
Die Kurse finden am 12. und 13. Dezember 2015 in 9 Schigebieten in NÖ statt: Annaberg, Forste-
ralm, Hochkar, Jauerling, Karlstift, Lackenhof/, Mönichkirchen/Mariensee, Puchberg/Scheeberg,
St. Corona.

Schneeerlebnistage 2015/2016
„Berühre es - fühle es“ - unter diesem Motto stehen die Schneeerlebnistage für Wien und NÖ. Die
Aktion „Schneeerlebnistage“ wurde speziell für Schulen & Kindergärten entwickelt. Spielerisch sol-
len die Kinder ins Abenteuer Schnee eintauchen. Bei verschiedenen Stationen wird Kindern ge-
zeigt, wie abwechslungsreich, lustig und spannend Spielen im Schnee sein kann.
Durch verschiedene Aktivitäten - Schneeschuh wandern, Snowbiken, Zipflbob fahren, Iglu bauen,
Schneeforscherstation - soll Kindern die erste „Scheu“ vor dem Schnee genommen und Spaß ver-
mittelt werden. Ein ausgebildetes Team bietet einen unvergesslichen Tag im Schnee! 
Schneeerlebnistage finden am Semmering je nach Schneelage ab Mitte Dezember bis Mitte März
statt. 

Nordisches Skifest der Schulen für Wien & Niederösterreich 2016
11. Februar 2016 | Ersatztermin: 18. Februar 2016
Teilnahmeberechtigung: Beliebig viele Mannschaften von Schulen aus Wien & Niederösterreich.
Für jede Mannschaft ist eine Betreuerin/ein Betreuer vorzusehen.
Das Absolvieren der Stationen ist nicht verpflichtend und versteht sich als Angebot. Witterungsbe-
dingte Programmänderungen möglich.
Die Betreuung der Mannschaften obliegt den begleitenden Lehrerinnen/Lehrern der Schulen. Leih-
material kann nur begrenzt bereitgestellt werden.
Diese Veranstaltung wurde vom Stadtschulrat für Wien/Landesschulrat für Niederösterreich zu
einer schulbezogenen Veranstaltung erklärt.
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Begleitski- und Snowboardlehrer/Innen Ausbildung für Schüler/Innen
von Schulen unter besonderer Berücksichtigung der sportlichen
Ausbildung in Kooperation mit der BSPA Wien
Schülerinnen und Schüler von Schulen unter besonderer Berücksichtigung der sportlichen Ausbil-
dung haben die Möglichkeit auf freiwilliger Basis im Rahmen ihrer Wintersportwoche(n) die Ausbil-
dung zur/zum Ski- bzw. Snowboardbegleitlehrer zu absolvieren. Als Kooperationspartner fungiert
hierbei die BSPA (Bundessportakademie) Wien. Die Ausbildung erfolgt auf Basis des Qualifikati-
onsprofil, Curriculum und Prüfungsordnung für den „Lehrgang Schi alpin bzw. Snowboard – Ausbil-
dung zum/zur Begleitlehrer/in für Wintersportveranstaltungen“.
Die BSPA erstellt die Bestätigungen für den Unterricht auf Wintersportwochen.
Die Schüler erhalten diese Bestätigung mit dem Maturazeugnis bzw. bei vorzeitigem Austreten aus
der Schule mit dem vollendeten 18. Lebensjahr.
Kommissionelle Abschlussprüfung: Prüfer/in / Fachkundige/r Beisitzer/in / Vorsitzende/r
Prüfungsgebiete: Praktische Prüfung, Lehrauftritte (PMÜ), Theorieprüfung
Mit einem Gesamtkalkül von Sehr gut oder Gut haben die Kandidat/innen die Möglichkeit in das 2.
Semester der Ski Instructor/innen Ausbildung einzusteigen.

Das größte Skirennen der Welt 2016
Am Semmering findet das größte Skirennen der Welt statt, das mit 3.000 Startern einen offiziellen
Guinness-Weltrekord erreichen soll.

Im Rahmen des Rennens können niederösterreichische Schulen einen Schulskitag zu besonders
günstigen Konditionen in einem der attraktivsten Skigebiete Ostösterreichs durchführen.

Gerade bei Schülerinnen und Schüler, die sonst keine Rennen fahren, gibt es hier eine ausge-
zeichnete Möglichkeit, selbst einmal an einem Wettkampf teilzunehmen und mit dem Weltrekord
einen gemeinsamen Erfolg zu feiern.

Das Angebot für Schulen:
� Ski- und Snowboardtag am Semmering zu Spezialkonditionen
� Teilnahme am größten Skirennen der Welt
� Gesonderte Auswertung für ihre eigene Schulmeisterschaft (keine Zusatzkosten!)
� „Weltcupatmosphäre“ mit Bühne und Moderation durch den Radiosender „Kronehit“
� Verlosung von Sachpreisen unter den teilnehmenden Schüler/innen
� Erinnerungsmedaillen und Urkunden für alle Teilnehmer/innen
� Gemeinsame Siegerehrung für alle Schulen am Semmering 
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OBERÖSTERREICH

Wintersportwochen in der Urlaubsregion Pyhrn-Priel Schuljahr
2015/16
Atemberaubende Bergkulissen, glitzernde Schneefelder, schneesichere Höhen und liebliche Orte
– so zeigt sich die Urlaubsregion Pyhrn-Priel im südlichen Oberösterreich, wo ideale Wintersport-
wochen abgehalten werden können. Die Region um Hinterstoder und Windischgarsten ist leicht er-
reichbar und besticht nicht nur durch zahlreiche malerische Ausblicke und die Nähe zum
Nationalpark Kalkalpen. Skifahrer und Snowboarder kommen in den Skigebieten Höss Hintersto-
der und Wurzeralm Spital/Pyhrn so richtig in Schwung.

Gratiskarten für Schülerinnen und Schüler
Das Familienreferat des Landes Oberösterreich stellt allen teilnehmenden Schüler/-innen an ober-
österreichischen Schulen pro Wintersaison einen Gutschein zur Verfügung. Dieser ermöglicht die
kostenlose Inanspruchnahme von Liften und Seilbahnen in Oberösterreich für die Dauer der Win-
tersportwoche in einem oberösterreichischen Skigebiet.
Das Antragsformular muss seitens der Schuldirektion an die Direktion Bildung und Gesellschaft -
Familienreferat – spätestens sechs Wochen vor Antritt der Wintersportwoche gestellt werden. Kon-
takt: Renate Katzmayr, 0732/7720-14969

Organisationsservice für Wintersportwochen
Pro Wintersportregion in Oberösterreich steht ein Organisationsservice für Wintersportwochen zur
Verfügung. Kompetente Ansprechpartner in den Tourismusverbänden oder Skigebieten unterstüt-
zen Sie bei der Suche nach einem Quartier, Busunternehmer oder Rahmenprogramme für Ihre
Wintersportwoche. 
Tourismus Oberösterreich 

Kids on Snow
Bei KIDS ON SNOW können Schülerinnen und Schüler ab der 3. Schulstufe das Snowboarden mit
einem jungen und motivierten Instruktorenteam einen ganzen Tag lang kennenlernen. Die Ausstat-
tung wird dabei kostenlos von Sponsoren zur Verfügung gestellt. 
Kontaktperson: Manfred Reich 

Life Radio Skitag – „Life am Berg“ in Hinterstoder
Bewegung, Spaß und Sport im Schnee, das bietet der Life Radio Skitag am 11. Februar 2016 in
Hinterstoder. Direkt von der Schule geht es ab € 17,- inklusive Tagesskikarte und Bustransfer für
Schüler/-innen ab der 7. Schulstufe auf die Piste. Zusätzlich wird den Jugendlichen ein interessan-
tes Actionprogramm, wie z.B. Ski-Doo fahren, Ultraball, Life Radio DJs und Moderatoren geboten. 

Ab ins Schnee Abenteuer!
Die Skigebiete Hinterstoder und Wurzeralm in der Pyhrn-Priel Region bieten jede Menge tolle An-
gebote für Schülerinnen und Schüler. Neben Skifahren und Snowboarden gibt es auch die Mög-
lichkeit Langlaufen oder Schneeschuhwandern zu gehen.
Kontakt: Tourismusverband Wurzeralm/Hinterstoder 
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Wintersporttage für Kindergärten und Volksschulen in Oberöster-
reich
Kindergärten und Volksschulen, die in Oberösterreich ihren Standort haben, können je Kind und
Wintersaison Gutscheine für max. 3 Halbtages-Liftkarten beantragen, wenn der Skikurs während
der Betreuungszeit eines Kindergartens bzw. Unterrichtszeit einer Volksschule in einem oberöster-
reichischen Skigebiet stattfindet. 
Verantwortlich: Schilehrerverband OÖ, Hr. Neuhuber 

Schikurse für Volksschulen
Volksschulkinder können im Rahmen des verpflichtenden Unterrichts 3 Halbtage hinereinander in
einer konzessionierten Schischule die Grundbegriffe des Schifahrens erlernen, oder Fortgeschrit-
tene die Schitechnik perfektionieren. 
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SALZBURG

School on Snow
Für alle 3. Klassen Volksschule, 3 Tage Ski fahren incl. Transport, Skilehrer/-in, Mittagessen, Lift-
karte um 45,- €.

ÖSV-Kinderschneetag
Für alle Volksschulen, Demo aller Wintersportarten mit Promis, kostenlos incl. Transport, Liftkarte,
Gesunde Jause.

No Risk But Fun
Für die 4.-8. Schulstufe, Sicherheit auf der Piste, kostenlos.

S´COOL´N´SAFE
Für die 4.-13. Schulstufe, Skisicherheitstage, kostenlos.

Salzburger Schulskitag 
16. Dezember 2015, für alle Schulen der Sek I und Sek II, freie Wahl des Skigebietes in Salzburg,
kostenfreie Liftkarten (Seilbahnen), die ersten gemeldeten Klassen erhalten Unterstützung bei
Fahrtkosten (Raiffeisen)

Wintersportinformationen
an alle Salzburger Schulen im November 2015 (Wintersportwochen, Aktionen, Unterstützungen,… 
http://www.schulsport-salzburg.at/sportwochen/wintersportwochen/

Wintersportprojekte
Durchführung an Salzburger Schulen im Rahmen des Projektes „… und sie bewegen sich doch!“
http://www.schulsport-salzburg.at/und-sie-bewegen-sich-doch/

Ph-Fortbildungen
Landesweit und in den Bezirks-ARGEs (Begleitlehrerkurse, Spezialkurse)
http://www.schulsport-salzburg.at/fortbildungen/

Schulsportwettkämpfe
LM und Bezirksmeisterschaften (Ski Alpin, Ski Nordisch, Snowboard, Skicross)
ZIS/ASO-LM Ski Alpin
.
Weitere Aktionen - nähere Informationen erhalten Sie beim Landesschulrat Salzburg
http://www.schulsport-salzburg.at
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STEIERMARK

Zusammenarbeit Skiverband – Skilehrerverband – LSR
� Es werden zwei bis drei  Besprechungen mit dem Präsidenten des steirischen Skiverbandes

Helmuth Lexer, dem Obmannes des steirischen Skilehrerverbandes Alfred Schwab, der Fachin-
spektorin des LSR Christa Horn und den Landesreferent/innen der Wintersportsparten Christine
Rainer, Rainer Angerer, Fritz Eder und Peter Reithofer stattfinden.

� Der steirische Skiverband unterstützt den Schulsport durch Bereitstellung von Zeitnehmung,
Zeitnehmern und Funktionären für die Schullandesmeisterschaften und hilft  bei Problemen im
Rahmen von  Wintersportwochen in der Steiermark schnell und unbürokratisch.

� Der steirische Skilehrerverband unterstützt den Schulsport durch Bereitstellung von
Skilehrer/innen für Fortbildungen außerhalb der PH und unterstützt  Wintersportwochen durch
Angebote für Schulen im Rahmen ihrer Wintersportwochen.

� Das Zeitnehmungs- und Auswertungsprogramm des steirischen Skiverbandes  ist  mit dem on-
line-Anmeldesystem des steirischen Landesschulrates gekoppelt, sodass alle Anmeldungen für
Schulmeisterschaften sofort in das Zeitnehmungs-Programm des Skiverbandes eingespeist
werden und damit den  Zeitnehmern viel Arbeit erspart wird. 

Antenneskitag:
Am Antenne Schulskitag wird mit  rund 3000 Schülerinnen und Schülern im März 2016 stattfinden.
Diese Veranstaltung der Antenne Steiermark in Zusammenarbeit mit dem österreichischem Bun-
desheer und dem LSR wird bereits vorbereitet.

Bewegungsland Steiermark
Das „Bewegungsland Steiermark“ ermöglicht (koordiniert und bezahlt) Vereinen in Volksschulen
Unterrichtsstunden in Bewegung und Sport zu halten. Ich hoffe, dass die Zahl der teilnehmenden
Skiclubs heuer weiter steigt.

Fortbildungen:
In der Steiermark werden auch  im Schuljahr 2015/16 neben den PH-Fortbildungen (Skilauf und
Begleitlehrer/innenkurs) mehrere regionale APS-Fortbildungen Skilauf und Snowboard stattfinden.
Die Kurse sind kurz nach Öffnung der Anmeldung bereits ausgebucht. Vor allem die Zahl der zum
„Begleitlehrer/innenkurs Zugelassenen kann nicht den Bedarf an Wintersportbegleitlehrer/innen
decken.

Günstige Angebote für Leihausrüstungen
Sportgeschäfte in vielen steirischen Skigebieten verleihen um 35.-€ eine komplette Skiausrüstung
für eine gesamte Woche, wenn die Kinder und Jugendlichen diese im Rahmen einer Wintersport-
woche brauchen.

Günstige Angebote für Schulskitage
Viele Skigebiete laden Schulklassen zu sehr günstigen Konditionen zu einem Skitag ein. Im Ange-
bot enthalten sind meist Liftkarte, Skilehrer/in, Leihausrüstung und Mittagessen.
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Gratis- Liftkartenaktionen
Viele Regionen stellen an verschiedenen Tagen Gratis-Liftkarten für Schüler/innengruppen zur
Verfügung. Diese Angebote wurden vom LSR an die Schulen weitergegeben.

Gratis Ski- und Snowboardkurse für Grazer Kinder
Das Sportamt der Stadt Graz wird auch im Jänner und Feber 2016 an 5 Samstagen Skikurse für
Grazer Kinder zwischen 8 und 15 Jahren zahlen und organisieren. Die Kinder  werden von Graz
mit dem Bus in die Skigebiete gebracht, von Skilehrer/innen den ganzen Tag betreut und kommen
mit dem Bus am Abend wieder nach Graz. 2015 nutzten 400 Kinder dieses Angebot.

Raiffeisenskitag
Ich vermute, dass der Raiffeisenskitag (gratis Liftkarten in vielen steirischen Skigebieten) auch
heuer wieder durchgeführt wird.

Schulmeisterschaften
Es werden mehrere regionale Ski- und Snowboardmeisterschaften stattfinden und:
eine Landesmeisterschaft Skiercross      
eine Landesmeisterschaft Boardercross
eine Landesmeisterschaft Ski
eine Landesmeisterschaft Snowboard
eine Landesmeisterschaft Ski nordisch
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TIROL

Initiative Skifahr’n (Teilnehmer 2014/15: 45.000, ausgegebene Tageskarten 100.000)
Unter der Initiative „Skifahr’n“ werden alle bisherigen schulischen Ski-Aktionen zusammengefasst
und durch einen umfassenden Serviceblock für Schulskitage und -wochen auf der Schulsport-
Webseite www.tiroler-schulsport.at – „Skifahr’n“ ergänzt. Partner der Initiative sind der Landes-
schulrat für Tirol, das Land Tirol, die Tiroler Seilbahnen, der Tiroler Skilehrerverband, der
Österreichische und der Tiroler Skiverband, Sport 2000 und die Tiroler Wasserkraft.
� Schulskiaktion der Tiroler Seilbahnen - Liftkarten für Schulklassen
� Ausrüstungsverleih durch Sport 2000
� Serviceangebote des Österreichischen Skiverbandes
Alles unter www.tiroler-schulsport.at – „Skifahr’n“ – Seilbahnaktion

Schulskiaktion der Tiroler Seilbahnen - Liftkarten für Schulklassen
� Schülergruppen der 1. –  9. Schulstufe gratis
� Schülergruppen der 10. – 13. Schulstufe € 5,00 je Schüler und Tag
� 73 Tiroler Skigebiete
� gültig die gesamten Wintersaison 2015/16
� beliebig oft buchbar
gültig nur bei Online-Buchung !

X-Day im Kühtai
Skier- und Boardercrossbewerb für Schulkassen (Teilnehmer 2014/15: 1.600)
Am 14.01.2016 findet im Kühtai der 4. „X-Day“ - ein Skier- und Boardecrossbewerb für Schulklas-
sen - statt. Der „X-Day“ ist eine landesweite Schulveranstaltung, an der Klassenteams aller Schul-
typen ab der 5. Schulstufe auf einer einfachen Skier- bzw. Boardercrossstrecke ihr Können unter
Beweis stellen können. 
Der soziale Aspekt des Sportes hat Vorrang vor dem Leistungsgedanken. Am „X-Day“ können
unter dem Motto „Durch Bewegung die Klassengemeinschaft fördern“ Klassenteams teilnehmen,
wobei 4-8 Schüler/innen einer Klasse in den Wettbewerb eingebunden sind. Die übrigen
Schüler/innen nehmen als aktive Fans teil und können sich im Rahmen der „Schulskiaktion der Ti-
roler Seilbahnen“ einen schönen Skitag im Kühtai machen. An diesem Tag fahren alle Schulklas-
sen, auch jene der 10.-13. Schulstufe, gratis mit den Liften.

Sportwettbewerbe
� Skier- und Boardercross; 
� Klassenbewerb - jede Klasse stellt  4-8 Teilnehmer/innen (ein oder zwei Vierergruppen)
� Jede Klasse fährt  in ein oder zwei  Vierergruppen. Beim Start von 2 Vierergruppen einer Klasse

wird die bessere Gruppe gewertet.  Die drei besten Zeiten jeder Vierergruppe werden zur Wer-
tung herangezogen. Es gibt keine Einzelwertung.

� Die einzelnen Läufe werden jeweils nur durch Schüler/innen einer Klasse bestritten. Die Grup-
pen fahren als Team, es wird nicht direkt gegen Schüler anderer Klassen gefahren. 

� Unterstufe: gemischte Mannschaften (mindestens 1 weiblich/männlich je Vierergruppe),
� Oberstufe:  3 Kategorien: w, m, oder gemischt (mindestens 1 weiblich/männlich). 
� Erlaubt sind Skier, Twintips, Kurzcarver, Snowboards. Für jede Vierergruppe, die eine/n Snow-

boarder in der Zeit  ins Ziel bringt, gibt es einen Zeitbonus von 10 Sekunden.
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1. Tiroler Schulwinterspiele 2016
Im Januar 2016 (12.-15.1.2016) finden erstmals die Tiroler Schulwinterspiele statt. Dabei werden
bewährte Wettkämpfe des Tiroler-Schulsportkalenders 2016 kompakt in einer Schulwoche ausge-
tragen. Zusätzlich wurde das Sportprogramm um einige neue Sportarten ergänzt welche in dieser
Form im Tiroler Schulsport noch nicht angeboten wurden. Gemeinsam wollen wir den Jugendli-
chen die vielfältigen Möglichkeiten des Winters näherbringen und ein buntes Programm für ALLE
bieten. Die Bewerbe finden im Rahmen der 7. International Children’s Winter Games in den offi-
ziellen Wettkampfstätten statt. Der Zeitplan für die 1. Tiroler Schulwinterspiele ist so gewählt, dass
die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler auch die Bewerbe der internationalen Athletinnen
und Athleten besuchen können. Gemeinsam erleben wir eine Woche voller Begeisterung für Win-
tersport, actionreiche und spannende Wettbewerbe und ein abwechslungsreiches Programm in
den unterschiedlichen Sportstätten.

Die Sportbewerbe – Anmeldung erforderlich!
� Biathlon
� Naturbahnrodeln
� Eishockey
� Ski Alpin
� Eiskunstlauf
� Skeleton
� Eisschnelllauf
� X-Day (Ski- und Boarder Cross)
� Eisstockschießen

Bei den angebotenen Bewerben gibt es nur Teamwertungen.
Die Anmeldung erfolgt über die Plattform www.tiroler-schulsport.at. In Zusammenarbeit mit dem
Landesschulrat wurde ein entsprechendes Anmeldetool bereitgestellt. Über die Kachel „Tiroler
Schulwinterspiele 2016“ können alle Bewerbe angemeldet werden. Die Ausschreibung wird per
Post und elektronisch an die Schulen versandt, bzw. ist auf dieser Website auch elektronisch ein-
zusehen.

Snow How Schullawinenkurse
Die SNOWHOW - Schullawinenkurse wurden im Februar 2006 mit einem Pilotprojekt in Innsbruck
gestartet. Die Idee war, Schüler/-innen eine kostenlose Ausbildung zur Naturgefahr Lawine bereit-
zustellen. Mit jenen Schüler/-innen, die weder Ski- noch Snowboard fahren, wurde eine Schnee-
schuhwanderung unternommen. SNOWHOW arbeitet ausschließlich mit staatlich geprüften Berg-
und Skiführer/-innen. Im Bedarfsfall werden Schneeschuhgruppen von geprüften Bergwanderfüh-
rer/-innen betreut. Die Finanzierung erfolgt über öffentliche Stellen und Sponsoren aus der Wirt-
schaft.
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VORARLBERG

Schulskitage für Vorarlberger Schüler/innen
Ziel der Winterbergbahnen ist es, den Vorarlberger Kindern Freude und Spaß an der Natur sowie
am Wintersport näherzubringen. So werden jedes Jahr mehr als 6.500 Kinder (rd. 250 Schulklas-
sen) und ihre Betreuer/-innen von den Vorarlberger Winterbergbahnen, dem Vorarlberger Landes-
schulrat und der Wirtschaftskammer Vorarlberg, FV Seilbahnen zu einem Gratisskitag eingeladen.
Der Wintersporttag kann während der ganzen Wintersaison (außer an Wochenenden) durchge-
führt werden.   
„Skifahren mit Flocke“ lautet die Aktion für Volksschulen (3. und 4. Schulstufe). 
Hier werden über den VSV gratis Instruktor/innen für die Anfängergruppen zur Verfügung gestellt
„Auf die Piste fertig los“ richtet sich an die 5. und 6. Schulstufe. 
Hier werden in Kooperation mit dem VSLV gratis Skilehrer/innen für den Anfängerbereich zur Ver-
fügung gestellt.

Bergführer/innen auf Wintersportwoche
Alle Jahre wieder werden auch tausende Kinder und Jugendliche in Unfälle beim Wintersport ver-
wickelt. Grund genug, hier vorbeugend Schulungen durchzuführen. Kompetente Bergführer/-innen
werden von der Initiative Sicheres Vorarlberg für die Wintersportwochen der Schulen organisiert. 
Richtige Ausrüstung und ebensolches Verhalten, Lawinenkunde, Pieps Suche, Tourenplanung und
Kameradenbergung werden auf anschauliche Art und Weise vermittelt. Begleitet von staatlich ge-
prüften Bergführer/-innen, können die Schüler/-innen ein umfangreiches Sicherheitstraining absol-
vieren und über den Umgang mit dem Schnee und das richtige Verhalten in den Bergen einiges
lernen. 

Snowhow - Schullawinenkurse
Die Inhalte der SNOWHOW - Schullawinenkurse richten sich nach den aktuellen Erkenntnissen
der Lawinenkunde. Die Jugendlichen sollen gegenüber den Gefahren abseits der gesicherten Pis-
ten sensibilisiert werden und ein allgemeines Bewusstsein zur Gefahr Lawine im alpinen Lebens-
raum erlangen. 
Nicht jede/r Jugendliche verschreibt sich dem Freeridesport. Mit diesen Jugendlichen führen wir
eine alpine Wanderung durch. 

Sicher durch die Wintersportwoche – Fortbildung für Leiter/innen
Auslösendes Moment: Todessturz einer Schülerin auf Wintersportwoche
Zusätzliche 2-Tages-Fortbildung speziell für Wintersportwochen-Leiter/innen, die bei anderen Fort-
bildungsangeboten wie „Wintersportwoche – einmal anders“ nie teilnehmen können, da sie von
der Schule nicht für noch eine Woche im Winter freigestellt werden. 
Inhalt: Sicheres Fahren auf und im Randbereich von Pisten, abwechslungsreiches Übungsgut für
Schülergruppen, Rechtsgrundlagen, Organisationshilfen für Wintersportwochen.
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Schneeerlebnistage
„Berühre es - fühle es“ - unter diesem Motto stehen die Schneeerlebnistage am Cobenzl in Wien
und am Semmering. Die Aktion „Schneeerlebnistage“ wurde speziell für Schulen & Kindergärten
entwickelt. Spielerisch sollen die Kinder ins Abenteuer Schnee eintauchen. Bei verschiedenen Sta-
tionen wird Kindern gezeigt wie abwechslungsreich, lustig und spannend Spielen im Schnee sein
kann. Schnee gehört zum Leben in Österreich dazu. Aber nicht jeder kann mit der „weißen“ Pracht
etwas anfangen. Speziell bei Kindern kommt es immer häufiger vor, dass sie Schnee nicht mehr
als „Spielwiese“ und Erlebniswelt sehen. Durch verschiedene Aktivitäten - Schneeschuh wandern,
Snowbiken, Zipflbob fahren, Iglu bauen, Schneeforscherstation - soll Kindern die erste „Scheu“ vor
dem Schnee genommen und Spaß vermittelt werden. Ein ausgebildetes Team bietet einen unver-
gesslichen Tag im Schnee!
Schneeerlebnistage gibt es:
� am Semmering bei einer Ganztagesaktion inkl. Busfahrt ab Wien und/oder 
� am Cobenzl bei einer Halbtagesaktion (wahlweise Vormittag oder Nachmittag).
Die Aktion findet je nach Schneelage ab Mitte Dezember bis Mitte März statt.

Schneeerlebniswelt Wien
Auf der DRY SLOPE (Trockenpiste mit High Tech Rutschmatten) kann man Ski fahren, Snowboar-
den, Zipflbobfahren - und das alles UNABHÄNGIG davon, ob es Schnee gibt oder nicht!
In der Seestadt Aspern (Ostbahnbegleitstraße) und im Westen von Wien (Mauerbachstraße) bie-
ten die Schneeerlebniswelten die perfekte Spielwiese für Anfänger und mäßig Fortgeschrittene.
Termine für Schulgruppen können wochentags (jeweils vormittags oder nachmittags) gebucht wer-
den.

High Hills/Hohe Wand Wiese Wien
Veranstaltung von Schulskitagen.

Nordisches Skifest der Schulen für Wien & Niederösterreich
11. Februar 2016 – ab 10 Uhr
Teilnahmeberechtigung: Beliebig viele Mannschaften von Schulen aus Wien & Niederösterreich.
Für jede Mannschaft ist eine Betreuerin/ein Betreuer vorzusehen. Das Absolvieren der Stationen
ist nicht verpflichtend und versteht sich als Angebot. Witterungsbedingte Programmänderungen
möglich. Die Betreuung der Mannschaften obliegt den begleitenden Lehrerinnen/Lehrern der
Schulen. Leihmaterial kann nur begrenzt bereitgestellt werden.
Anreise: Die Anreise erfolgt auf eigene Kosten.
Leihmaterial: wird von Firma Atomic wie auch dem USC Atomic St. Leonhard gegen einen Aner-
kennungsbeitrag von € 5.- zu Verfügung gestellt. 
Anmeldung und weitere Infos:
Landesreferentin NÖ: Mag. Dr. Gabriele Beer, rg.beer@aon.at
Landesreferentin Wien: Renata Sitek, renata.sitek.uab@gmx.at
Diese Veranstaltung wurde vom Stadtschulrat für Wien / Landesschulrat für
Niederösterreich zu einer schulbezogenen Veranstaltung erklärt.
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Wintersportgeräteverleih Stadt Wien – Sportamt
Neben der ZSSW können auch beim Sportamt der Stadt Wien Schüler/-innen der allgemeinbilden-
den Pflichtschulen der Stadt Wien im Rahmen von genehmigten Skikursen oder Wintersportwo-
chen Ski, Skischuhe, Skistöcke, Skihelme sowie Snowboards und Snowblades ausleihen. Die
Leihanträge werden in der Reihenfolge des Einlangens vom Sportamt und nach Maßgabe des La-
gerbestandes behandelt. Skisets inkl. Helm sind bereits ab € 24,- erhältlich.

School on Snow
Im Winter 20015/16 werden unter dem Motto “Kinder und Jugend zum Wintersport” Einzelschitage
für Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe in und um Wien angeboten. Darüber hinaus
wird das Angebot eines Dreitagesschikurses in Salzburg auf Grund der positiven Rückmeldungen
und guten Buchung im Winter 2015/16 für Kinder der 4. Volksschulklassen weiter fortgesetzt.

Lehrer/Innen-Fortbildungen
Auf Grund einer Weisung des Stadtschulrats für Wien dürfen Fortbildungen nicht mehr zu einem
Unterrichtsentfall führen. Besonders betroffen sind davon die mehrtägigen Aus- und Fortbildungen
für Begleitlehrer/innen auf Wintersportwochen. Für das Schuljahr 2014/15 mussten daher alle ge-
planten Wintersportaus- und Fortbildungen für Bundeslehrer/innen von der PH-Wien abgesagt
werden. Die konkreten Daten der anderen Fortbildungen können der beiliegenden Aufstellung
entnommen werden.

Schulwettkämpfe
Schulwettkämpfe werden in den Sportarten Ski alpin, Snowboard und Skilanglauf durchgeführt. 


